Neuenhagen aktuell in Zahlen

e 18.342 Einwohner mit Hauptwohnsitz stand: 31.10.2018)

e 1.352 Kinder in unseren Kitas (stand: 01.09.2018)
— davon: 224 Krippe, 446 Kindergarten, 682 Hort

e 1.085 Kinder in unseren Grundschulen
— davon: 242 Hans-Fallada-Schule
— 355 Goethe-Grundschule
— 488 Grundschule am Schwanenteich
— 187 Schulanfanger im Schuljahr 2018/19
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Investitionen 2019-2022

1.571.000 €

A

® Hochbaumalinahmen m TiefbaumaRnahmen ® Sonstige Baumallnahmen




Diagramm1

		Hochbaumaßnahmen

		Tiefbaumaßnahmen

		Sonstige Baumaßnahmen



Investitionen 2019-2022

16499800

11518200

1571000



Einzahlungen-Entw-2019

		Einzahlungen

				Ergebnis 2009		Ergebnis 2010		Ergebnis 2011		Ergebnis 2012		Ergebnis 2013		Ergebnis 2014		Ergebnis 2015		vorl. Ergebnis 2016		vorl. Ergebnis 2017		Plan 2018		Plan 2019		Plan 2020		Plan 2021		Plan 2022

		investive Schlüsselzuweisung		1,190,730		1,143,236		1,009,614		879,670		764,067		647,954		525,289		343,079		343,079		430,100		236,000		321,500		288,500		305,700

		Straßenbaubeiträge		1,011,182		859,896		771,271		1,091,906		1,083,739		723,783		580,175		335,000		409,205		929,000		1,794,000		1,398,000		1,340,000		1,302,000

		Grundstücksverkäufe		551,736		434,214		708,763		895,873		733,685		129,003		865,892		50,000		20,000		538,000		5,000		5,000		2,500		100

		Summe		2,753,648		2,437,346		2,489,648		2,867,449		2,581,491		1,500,740		1,971,356		728,079		772,284		1,897,100		2,035,000		1,724,500		1,631,000		1,607,800

		inv. SZ 2009-2016		6,503,639

		Ø 2009-2016		812,955

		inv. SZ 2017-2021		1,619,179

		Ø 2017-2021		323,836

		2009/2017		0.2881249318

		2009/2022		0.2567332645





Einzahlungen-Entw-2019

		



investive Schlüsselzuweisung

Straßenbaubeiträge

Grundstücksverkäufe

Entwicklung der Einzahlungen Investitionen 2009 - 2022
(in EUR)



Entw. Baumaßnahmen2019

		

				Ergebnis 2009		Ergebnis 2010		Ergebnis 2011		Ergebnis 2012		Ergebnis 2013		Ergebnis 2014		Ergebnis 2015		vorl. Ergebnis 2016		vorl. Ergebnis 2017		Plan 2018		Plan 2019		Plan 2020		Plan 2021		Plan 2022		Investitionen 2019-2022		in %		Konto

		Hochbaumaßnahmen		5,327,265		4,408,472		4,273,724		607,138		147,152		707,918		2,436,088		4,990,564		1,366,014		4,788,300		2,344,800		4,355,000		1,800,000		8,000,000		16,499,800 €		55.763290412		785100

		Tiefbaumaßnahmen		2,550,162		3,284,186		1,961,420		2,327,385		2,430,206		1,862,370		562,783		677,250		1,162,978		3,337,000		2,634,000		3,225,300		3,131,900		2,527,000		11,518,200 €		38.9273040657		785200

		Sonstige Baumaßnahmen		65,367		688,379		448,544		180,355		375,398		37,993		108,224		207,805		857,758		404,500		1,242,000		115,000		182,000		32,000		1,571,000 €		5.3094055223		785300

		Summe		7,942,793		8,381,037		6,683,688		3,114,879		2,952,756		2,608,282		3,107,095		5,875,619		3,386,749		8,529,800		6,220,800		7,695,300		5,113,900		10,559,000		29,589,000		100

		inv. Ausz. gesamt																		4,606,586		11,146,800		9,758,000		9,260,400		5,701,700		11,794,900		36,515,000

						%

		Summe 2012-2017		21,045,380.15

		davon Hoch		8,888,861		42.2366380966

		davon Tief		7,859,995		37.3478419681

		davon Sonst.		909,775		4.3229181108

		Kontrollsumme		17,658,631		83.9073981755





Entw. Baumaßnahmen2019

		



Hochbaumaßnahmen

Tiefbaumaßnahmen

Sonstige Baumaßnahmen

Entwicklung der Auszahlungen für Baumaßnahmen
2012 - 2022
(in EUR)



Übersicht Baumaßnahmen Taschen

		



Investitionen 2019-2022



		Investitionsmaßnahme		geplanter Betrag für 2014 und Folgejahre		voraussichtliche Inbetriebnahme

				(EUR)		(Jahr)

		HOCHBAU

		Sanierung Schulstandort Bollensdorf		4,370,000		2016

		Energetische Sanierung Goethe-Grundschule		1,450,000		2017

		Energetische Sanierung Fallada-Grundschule		80,000		2014

		Neubau Deutsch-Polnische Kita		3,550,000		2016

		Einzäunung Haus der Begegnung und des Lernens		50,000		2014

		Summe Hochbau		9,500,000

		TIEFBAU

		Straßenbau Wiesenstraße		523,000		2014

		Straßenbau Kiefernallee		454,000		2016

		Straßenbau Buschwinkel		87,000		2016

		Straßenbau Puschkinweg		183,000		2015

		Straßenbau Westring (Baumaßnahme 2016/2017)		1,594,000		2017

		Ernst-Thälmann-Straße
(Fußweg)		135,000		2014

		Straßenbau Grünstraße (Baumaßnahme 2015/2016)		119,000		2016

		Straßenbau Sonnenweg (Baumaßnahme 2015/2016)		229,000		2016

		Straßenbau Stormstraße (Baumaßnahme 2016)		38,000		2016

		Summe Tiefbau		3,362,000






Investitionsmaflnahmen uber 50.000 €
im Zeitraum von 2019 bis 2022 im Hochbau

Investitionsmallnahmen Investitionssumme Inbetriebnahme
(Gber 50.000 EUR/MaRnahme) 2019-2022

HOCHBAU

Neubau Sporthalle Bollensdorf 3.560.000 *1) 2020/2021
Erweiterung Goethe-Grundschule 2.160.800 2020
Sanierung GS Am Schwanenteich (Anbau Speiseraum) 235.000 2020
Schulneubau Grundschule 10.402.000 *2) 2023
Summe Hochbau 16.357.800

*1) Summe bezieht sich auf Investitionszeitraum — Gesamtinvestition (inkl. Mittel aus 2018): 5,1 Mio. €
*2) Summe bezieht sich auf Investitionszeitraum — Gesamtinvestition (inkl. Mittel in 2023): ca. 20 Mio. €
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Investitionsmallnahmen tiber 50.000 Euro
von 2019 bis 2022 im Bereich Tiefbau

StraRenbau: Greifswalder Str., Parchimer Str.,
Schweriner Str., Strelitzstr., Rostocker Str., Rigenstr.
Strallenbeleuchtung: Schoneicher Str.

Umbau Kreuzung: Stidring/Vogelsdorfer Str.

1.612.000 2019

StraBenbau: Annenstr. (Fahrbahnverbreiterung von Hauptstr. bis
Ernst-Thalmann-Str.), Friedenstr., Grillenweg, Hohenweg, Im
Grund, Speyerstr. (von Johanna-Solf-Str. bis Gruscheweg,
Teichstr. 2.882.700 2020
Gehweg: Reuterstr., Griinstr. (von Westring bis Niederheidenstr.)
Strallenbeleuchtung (Ersatz Altbestand vor allem mit
Oberleitungen)

StraBenbau: Am Osthang, Amsterdamer Str., Anzengruber Str.,
Geraer Str., Griunstr., Kérnerstr. (von Hauptmannstr. bis zum
Feld), Niersteiner Str., Oppenheimer Str., Schwarzburger Str. 3.234.900
Kreisverkehr: Altlandsberger Chaussee/Gruscheweg 2021
Gehweg: Griinstr. (von Westring bis Niederheidenstr.)
StraBenbeleuchtung (Ersatz Altbestand vor allem mit
Oberleitungen)

StraRenbau: Ernst-Thalmann-StralSe, Virchowstr.
StraBenbeleuchtung (Ersatz Altbestand vor allem mit 2.438.000 2022
Oberleitungen)

Summe Tiefbau 10.167.600




Stand der Schulentwicklungsplanung

Beschluss zur
Aufstellung B-Plan
,Gruscheweg 8 —
Schulstandort”
und

,Gruscheweg 9 —
Sportanlage”

zum Bau einer
3-zugigen
Grundschule und

ggf. weiterer

 &F Entwurfs-Variante I: Campus Schulen
iy © TOPOS Stadtplanung
/ Landschaftsplanung Stadtforschung
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Beschluss in der
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Oberschule
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Vorbereitung Schulstandorte in Nord

.« BB 1 Beschluss zur Aufstellung
eines Bebauungsplans flr das
,Reichelt-Dreieck” als
moglichen Ersatz der Hans-
Fallada-Schule

Vorstudie zum B-Plan
© TOPOS Stadtplanung
Landschaftsplanung Stadtforschung




Beschluss zur
Aufstellung eines
Bebauungsplans fur
das Gelande Parkstralie
zum Bau einer
Grundschule und ggf.
Oberschule

-7 Grundschule .
Hort zstowr

Vorstudie zum B-Plan
© TOPOS Stadtplanung
Landschaftsplanung
Stadtforschung




Neuenhagen bei Berlin

Gymnasiumsneubau in Strausberg

Landkreis sucht geeigneten Standort / Ehemalige Polizei im Gesprach

Von JENS SELL

Strausberg. Der Landkreis
sucht in Strausberg einen ge-
eigneten Standort fiir einen
Gymnasiumsneubau, Darii-
ber informierte Bilirgermeis-
terin Elke Stadeler die Stadt-
verordneten in ihrer jiingsten
Sitzung.

Wenn in der kurzen Debatte auf
der jiingsten Stadtverordneten-
sitzung von einem zweiten Gym-
nasium in Strausberg, fiir das ein
Bauplatz gesucht werde, die Rede
war, so war dies nicht korrekt:
Strausberg hat mit dem Theodor-
Fontane-Gymnasium in kreisli-
cher Tragerschaft und dem pri-
vaten Bundtstift-Gymnasium in
Tragerschaft der gleichnamigen
gemeinniitzigen GmbH bereits
zwei weiterfithrende Schulen,
in denen der Erwerb der all-
gemeinen Hochschulreife nach
zwolf Schuljahren moglich ist.
Und mit dem beruflichen Gym-
nasfum des Oberstufenzentrums
Markisch-Oderland in der Wrie-
zener Strafe gibt es noch nach
der 10. Klasse den dreijdhrigen
Weg zum Abitur.
Kreistagsvorsitzende Sibylle
Bock hatte als Vorsitzende der
SPD-Fraktion in der Stadtverord-
netenversammlung schon ein-

mal nachgefragt, ob die Stadt
dem Landkreis einen geeigne-
ten Standort vorschlagen werde.
Strausberg solle sich in der Sache
kooperativ zeigen, reagierte sie

seinerzeit auf die zuriickhaltende |

Antwort der Biirgermeisterin.
Nun informierte Elke Stadeler
von sich aus iiber die Diskus-

sion im Kreistag vor einer Wo-

che: , Das Schulverwaltungsamt
des Landkreises orientiert offen-
sichtlich auf die leer gezogene
Liegenschaft der Polizeiinspek-
tion an der Wriezener Strafe.”
Sie habe einen Termin beim So-
zialbeigeordneten des Landrats
Friedemann Hanke und dem Lei-
ter-des Schulverwaltungsamtes
des Landkreises Tobias Seyfarth,
wo sie mehrere Angebote von
Immobilien, zum Teil auch im Ei-
gentum des Landes, unterbreite.
Der Standort solle durch den 6f-
fentlichen Personennahverkehr
gut erreichbar sein, was ange-
sichts von vier S-Bahn-Stationen
in Strausberg nicht allzu schwer
sein sollte. Sibylle Bock wies da-
rauf hin, dass eine Erweiterung
des Theodor-Fontane-Gymnasi-
ums planerisch nicht darzustel-
len war. Stattdessen sei das Rii-
dersdorfer Heinitz-Gymnasium
erweitert worden: ,Der Bedarf
an Gymnasiumspldtzen auch
aus Rehfelde und Miincheberg

| I(om'me'nta_[

Eine zusdtzliche weiterfiih-
rende Schule ware zweifellos
ein groBBer Gewinn fGr Straus-
berg. Zwar waren die beiden
bisher erwogenen Standorte je-
weils als Bauplatze fir Wohn-
h&user vorgesehen, doch die
entstehen auch an einigen an-
deren Stellen von Vorstadt bis
nordlich der Altstadt.

Und zuziehende Familien wer-

Ein Riesengewinn fiir die Stadt

den nach Platzen in Schul-
klassen fragen, das steht fest.
Strausberg ist gut beraten, dem
Landkreis realistische Angebote
fur einen Bauplatz zu unterbrei-
ten und'sich dabei nicht allzu
viel Zeit zu lassen.

Fredersdorf-Vogelsdorf  und
Hoppegarten wirde sicher
gerne einspringen und Bau-
platze anbieten. Jews SetL

ist vorhanden, der wiirde auch
eine zweite Schule leicht fiillen.”

Entlang der Wriezener Strafie
sollen nach Vorstellungen der
Stadtplanung Wohnbauten ent-
stehen. Im August 2017 haben
die Stadtverordneten die Aufstel-
lung des Bebauungsplanes fiir

die 2,8 Hektar und eine Verdn-*

derungssperre beschlossen. Ob
eine Schule direkt zwischen
dem Stephanus-Seniorenzent-
rum Dietrich Bonhoeffer und den
Mehrfamilienhdusern der Pro-
Curand optimal platziert ware,
wird in den Gremien mit Sicher-
heit lebhaft diskutiert werden.

Markische Oderzeitung vom 24. Oktober 2018

Inoffiziell ist auch ein anderer
Standort im Gesprach: Die Ge-
werbebrache siidlich der Stadt-
verwaltung, die frithere Rein-
wart KG. Dort sind allerdings
auch Wohnbauten geplant, da-
fiir wurde schon im Juli 2010 die
Aufstellung eines Bebauungs-
plans beschlossen. Zu {iberlegen
sei der Bau einer Gesamtschule
mit gymnasialer Oberstufe, heifst
es. Kénnte die doch von Schii-
lern angewahlt werden, deren
Leistungen fiir den zwolfjahri-
gen Weg zur allgemeinen Hoch-
schulreife nicht geniigen, so dass
sie ein Jahr langer zum Abitur

in Anspruch nehmen konnten.
Zudem entstiinde, in unmittel-
barer Altstadtndhe und durch
den offentlichen Personennah-
verkehr optimal angebunden, ein
Schulcampus von der Einschu-
lung bis hin zu allen Regelschul-
abschliissen.

Der Bebauungsplan Heger-
mithlenstrae/Walkmiihlen-
strafle ist bis auf den Bau eines
modernen Mehrfamilienhauses
im Anschluss an die Hauser der
Strausberger Wohnungsbauge-
sellschaft nicht weiter verfolgt
worden. Die Projektgesellschaft
Hegermiihlengrund Strausberg
(PHS) hatte die Bauleitplanung
und die Berdumung von Altlas-
ten finanziert. Nach dem Bau
2012 kam aber kein Gebaude
hinzu. , Das Geldnde wurde von
den Stadtwerken verkauft“, sagte
PHS-Geschdftsfithrer ~ Profes-
sor Klaus-Peter Krug auf Nach-
frage. Die PHS habe daran kei-
nerlei weitere Anteile und Plane.
Stadtwerke-Geschdftsfithrer An-
dreas Gagel sagte, sein Unter-
nehmen habe das Areal an den
Berliner Unternehmer Eckard Ka-
nold verkauft, den Eigentiimer
des Burghotels The Lakeside. Er
wolle dort Stadtvillen errichten.

Eckard Kanold befindet sich
derzeit im Urlaub, eine MOZ-An-
frage liegt seinem Biiro vor.
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Neubau Zweifeldsporthalle Bollensdorf

e Entwurfsplanung durch
Gemeindevertretung
bestatigt

* Farbliche Gestaltung
noch festzulegen

e Baubeginnin 2019

Gesamtinvestition: 5,1 Millionen Euro
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Gebaudesicherung Scheune Bollensdorf

©: Biro ibs

e Beschluss zu den Nutzungskonzepten Querscheune und
Kutschpferdestall im September 2018 erfolgt

e Gebaudesicherung zum Erhalt der Scheune in 2019

e Weitere Ausgestaltung in Abhangigkeit der kommunalen Finanzen
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Erweiterung Goethe-Grundschule

e Ziel: Zweizlgigkeit der Grundschule
e Ausschreibung hat begonnen

e Baufeldfreimachung noch 2018

e je nach Witterung Baubeginn 2019
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Einzelhandelsstandort Carl-Schmacke-Str.

ebauungsplan "Einzelhandel

arl-Schmécke-Strale/Gruscheweg”
‘orentwurf, Stand August 2018

laistab 1:1.000 (im Original)
_1|3_:_30=|50

ol
&

R=33411585

&

&

Verlagerung des ALDI-Standorts
aus Am Umspannwerk hin zum
Gruscheweg

Neuansiedlung eines
Vollsortimenters in
Abhangigkeit von der baulichen
Entwicklung des Wohngebiets
Bau eines Kreisverkehrs

Offentliche Planauslage bis
12. Dezember im Rathaus
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Einzelhandelsvorhaben — aktueller Stand

¥ 3
© Frank Stlven R

e Bauantrage flir Wohn- und Geschaftshaus Eisenbahnstralle
(ROSSMANN) und REWE-Markt Niederheidenstralde liegen noch
immer zur Genehmigung beim Bauordnungsamt MOL




Neuenhagener Trainierbahn

Neuenhagen bei Berlin

Rennbahnbesitzer lasst den Wald umbauen

Umfangreiche MaBnahmen geplant / Zwei Exkursionen am Sonnabend in Neuenhagen

Hoppegarten/Neuenhagen. Die
Rennbahn Hoppegarten wird ab
November Waldpflegemafinah-
men auf ihren Liegenschaften
um die Neuenhagener Trainier-
bahn, im Wald zwischen Renn-
bahn und Bollensdorfer Trainier-
bahn sowie um die Bollensdorfer
Trainierbahn durchfiihren. Inte-
ressierten Biirgern werden am
Sonnabend zwei Exkursionen
angeboten, bei denen der Neu-
enhagener Forst erkundet und
die Waldpflegemafinahmen von
Revierforsterin Monique Miiller
ausfiihrlich erldutert werden.
Treffpunkt ist der Parkplatz ge-
geniiber dem Ristorante Fioren-
tina, Hénower Chaussee/Ecke

Entrichstrafte. Die erste Fiih-

rung findet von 10 bis 12 Uhr, die
zweite von 13 bis 15 Uhr statt.
Mit den MaRnahmen, so heift
es in einer Pressemitteilung der
Rennbahnleitung, werden fol-
gende Ziele verfolgt: Herstellung
der Betriebs- und Verkehrssicher-
heit durch das Entfernen von
gefdhrdenden Biumen an We-

gen und Straflen; Vorratspflege
im Sinne einer naturgemadfien
Waldwirtschaft und Biodiversi-
tit durch folgende Mafinahmen:
Entnahme von invasiven und
fremdléndischen Arten wie der
spatblithenden Traubenkirsche,
Entwicklung eines mehrstufi-
gen, artenreichen Mischwalds,
Entwicklung von stufigen Wald-
strukturen mit Tothelz, Hohlen-
bdumen und Horstméglichkeiten

Bei den Waldflichen norddst-
lich der Neuenhagener Trainier-
bahn (ca. 40 Hektar) liegt der
Fokus auf Pflege- und Waldver-
jiingungsmafnahmen. Auf acht
Hektar wird der Wald umgebaut.
Langfristig soll ein vielfdltiger
und stufiger Mischwald, beste-
hend aus Eiche, Linde, Bergahorn
und Kiefer, aufgebaut werden.
Die Durchforstung beinthaltet die
Entnahme vom schlechten Ende
her bzw. bedringender Biume
mittels Harvester und manuel-
ler Krifte, also Waldarbeitern.
Das anfallende Holz soll zeitnah
und moglichst wegeschonend

abtransportiert werden. Aus Si-
cherheitsgriinden, teilt die Renn-
bahn mit, wird es zu kurzfristi-
gen Sperrungen der Spazierwege
kommen,

An der Honower Chaussee
miissen die abgestorbenen und
von Pilz befallenen Birken ge-
fallt werden, da die Baume eine
Gefahr fiir den Stralenverkehr
darstellen. Im Wald zwischen
Rennbahn und Bollensdorfer
Trainierbahn, wird jetzt mit der
Fillung der Pappelreihe zwi-
schen Goetheallee und Kiefern-
allee zur Wiederherstellung der
Verkehrssicherheit begonnen.

Die weiteren WaldpflegemaR-
nahmen finden auf einer Flache
voh 27 Hektar statt. Geplant sind
die Freistellung der Reitwege von
bedringenden Biumen, Wald-
umbauten auf ca. vier Hektar so-
wie die Anlage von Waldrandern.
In Abstimmung mit der Unte-
ren Naturschutzbehorde werden
alle Mafinahmen in und um das
Naturschutzgebiet so schonend
wie moglich durchgefiihrt, ver-

Markische Oderzeitung vom 1. November 2018

sichert der Eigentiimer. Auch auf
der Bollensdorfer Trainierbahn
werden die Reitwege von geféhr-
denden Baumen freigestellt und
die Lichtraumprofile wiederher-
gestellt,

Die Mafinahmen beginnen
mit dem einzelbaumorientierten
Auszeichnen der Bestdnde. Zu-
kiinftige Wertholzbaume werden
genauso beriicksichtigt wie kiinf-
tige Biotopbdume. Bei der Holz-
ernte von Dezember bis Februar
kommen schonende Forsttech-
nik und Holzernteverfahren zum
Einsatz, um eine flichige Boden-
verdichtung zu verhindern,

Zwischen Februar und April
werden Mischbaumarten zum
Waldumbau und zur Waldver-
jlingung gepflanzt und Schutz-
zdune gesetzt. Mit der Koordi-
nierung der Mafinahmen wurde
die Sauener Forst und Gewerbe
GmbH unter Leitung von Revier-
férsterin Monique Miiller beauf-
tragt. Das Unternehmen betreut
eigene Walder und die externer
Auftraggeber. k

e Gesprach mit
Rennbahneigentimer
am 6.11.2018

e Privatrechtlicher

Vertrag zur
Verlangerung der
Veranderungssperre



Verkehrsproblematik

Larmaktionsplan Stufe lll sieht folgende Maoglichkeiten der Larmminderung vor:
O Fahrbahnsanierung an der Hauptstralde (L 338)
O Einbau von larmoptimierten Asphaltbelagen an den Larmbrennpunkten
O Reduzierung der zulassigen Hochstgeschwindigkeit entlang der L 338 in
den Nachtstunden bzw. am Gesamttag
O Problem: StralBenbaulasttrager ist das Land — Kommune hat keinen
Handlungsspielraum
O Festlegung einer zulassigen Hochstgeschwindigkeit in den Nachtstunden
an der BAB 10 im Bereich Nordring
O Forderung des Radverkehrs
O Erarbeitung eines Konzepts fur Schul- und Alltagswege
0 Schaffung von FulRgangeriberwegen als Konsequenz daraus
0 Férderung des OPNVs
O Einfihrung des 20-Minuten-Takts beim Busverkehr ab Dezember 2018
(Kostenbeteiligung der Kommune: jahrlich ca. 480.000 €)

‘ Neuenhagen bei Berlin
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Verkehrslarmverringerung Ortszentrum

Beschluss der Gemeindevertretung:
1. Absenkbarer Poller am Gruscheweg vor Jahnstralde
2. Schaffung einer Engstelle fiir Pkw an der Stralse Am Wall
== Verhinderung des Lkw-Durchgangsverkehrs in Jahn-
und Fichtestralle

Zu prifen ist weiterhin
die Abbindung der Stralde
Am Umspannwerk als
Zufahrt zum Gewerbe-
gebiet.




Regenentwasserung

e Gemeinde verfugt Uber Kanalnetz von 42 km Lange
e Jahrliche Werterhaltungsmalihahmen auf Grundlage
eines Sanierungskonzepts
e Von 2019 bis 2022 ist Erneuerung der Kanale geplant:
O Dahlwitzer Stral3e, Apoldaer StralRe, Edelweildstrale,
Fliederstralde, Kleiststralde, Niederheidenstralle,
Fasanenweg, Rolstrappe und Rosenaue
O Gesamtumfang: 1,6 Mio. Euro



Nach Starkregenereignissen 2017 hat Gemeinde
Mallnahmenkatalog erarbeitet — davon realisiert:

O

O OO O OO0

O

Einbau von 3 Uberlaufleitungen mit Gebirgsabflissen in
Honower Chaussee

Umbau von 4 Gebirgsablaufen in Schulstr./Eisenbahnstr.
Notuberlauf zum Hellpfuhl in Hoher Allee
Abschlagsleitung fur Notlberlauf in Johanna-Solf-StralSe
Einbau Gebirgsitberlauf im Graditzer Damm
Rigolennachriistung in Koblenzer Str./Oppenheimer Str.
Einbau einer zusatzlichen Rinne im Strallentiefpunkt des
Rosa-Luxemburg-Damms

Anhebung des Gehwegs vor 2 Grundstlcken in
Gartenstr.



Mafinahmen noch im Bau:

O Linienentwasserung zur Entlastung des Tiefpunktes in
der Eisenbahnstralle

O Bau einer ngole unter dem PIatz der Repubhk

Neuenhagen bei Berlin




f
' ¥ £
Vielen Dank fuir lhre Aufmerksamkeit!
I >
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